
 

 
 

 

 

               Wiesbaden, den 04.02.2021 
 

 

„Beharrlichkeit zahlt sich aus!“ 

SPD-Delkenheim begrüßt die geplante Sanierung des Weges im Elisabethenpark 

 

In der letzten Sitzung des Ortsbeirats in dieser Legislaturperiode, die pandemiebedingt nur in 

einem kleineren und verkürzten Rahmen stattfand, stand als wichtigstes Thema die Sanierung 

der Wege im Elisabethenpark auf der Tagesordnung. Der Ortsbeirat hat hier in den vergange-

nen Jahren immer wieder auf den bestehenden Handlungsbedarf hingewiesen, da sich die 

Wege bei Regenwetter regelmäßig in Schlammwüsten verwandeln. 

Der Vorschlag, den der zuständige Stadtrat Kowol jetzt dem Ortsbeirat vorgelegt hat sieht vor, 

die verschlissene wassergebundene Wegdecke im Abschnitt zwischen dem Pfarrmorgenweg 

und der Münchener Straße durch eine qualitativ hochwertige Asphaltoberfläche zu ersetzen. 

Dadurch soll auch bei Regen eine sichere und attraktive Radverkehrs- und Fußwegeanlage 

entstehen. Die Sanierung ist Bestandteil der Planungen, zwischen Mainz-Kastel und Hofheim 

die derzeit noch bestehende Lücke im Radverkehrsnetz zu schließen. 

Meike Jacobi, die Vorsitzende der SPD-Fraktion im Ortsbeirat, sagt dazu: „Wir begrüßen es, 

dass Herr Stadtrat Kowol das gemeinsame Anliegen des Ortsbeirats Delkenheim aufgegriffen 

hat und die Wege im Elisabethenpark endlich saniert werden. Die parteiübergreifende Beharr-

lichkeit des Ortsbeirats hat sich ausgezahlt.“  

Jacobi wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass durch das Neubaugebiet ,Lange See-

gewann' die Bedeutung des Elisabethenparks als örtliches Naherholungsgebiet weiter zuneh-

men wird. Sie erinnerte daher an den Beschluss des Ortsbeirats vom Juni 2020, in dem die 

Stadt um die Vorlage einer ldeenskizze zur Weiterentwicklung des Elisabethenparks gebeten 

wird. „Bei der Gestaltung des Elisabethenparks ist sicherlich noch Luft nach oben. Ich würde 

mich daher freuen, wenn die Fachleute der Stadt dem neuen Ortsbeirat entsprechende Gestal-

tungsvorschläge vorlegen würden.“   

Kritisch äußerte sich Jacobi schließlich zur mittlerweile erfolgten Einfriedung des Kinderspiel-

platzes Freiburger Straße, der direkt am geplanten Fahrradweg liegt. „Ich begrüßen es sehr, 

dass die Stadt diese Anregung des Ortsbeirates schnell aufgegriffen und umgesetzt hat. Ich 

stimme aber mit den anderen Mitgliedern des Ortsbeirats vollkommen überein, dass die jetzige 

Lösung noch nicht optimal ist.“ Sie kündigte daher an, dass der Ortsbeirat das Gespräch mit 

dem Grünflächenamt suchen wird, um möglichst schnell eine bessere Gestaltung zu erreichen.  

 

 


